
zum Kampf gegen die imperialistische aggressive Kriegspolitik, für 
den Weltfrieden und zur Förderung des Fortschritts der Menschheit 
sowie zur Zerschlagung des modernen Revisionismus, den die jugo­
slawische Führungsgruppe verkörpert, zur Festigung der Einheit des 
sozialistischen Lagers und der internationalen kommunistischen Be­
wegung mit der Sowjetunion an der Spitze.

Wir wünschen auf das herzlichste und aufrichtigste dem V. Partei­
tag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands vollen Erfolg! 
(Lebhafter lang anhaltender Beifall.)

Das Zentralkomitee 
der Kommunistischen Partei Chinas 

8. Juli 1958

(Die Parteitagsteilnehmer erheben sich von den Plätzen und dan­
ken mit stürmischem lang anhaltendem Beifall. Zuruf aus dem 
Präsidium: Die ruhmreiche Kommunistische Partei Chinas und das 
große chinesische Volk - sie leben hoch! hoch! hoch! Der Parteitag 
stimmt begeistert in das dreifache Hoch ein und spendet noch einmal 
stürmischen lang anhaltenden Beifall. Zuruf aus dem Saal: Der 
ruhmreichen Kommunistischen Partei Chinas mit dem Genossen Mao 
Tse-tung an der Spitze ein dreifaches Hurra! Hurra! Hurra! Der 
Parteitag nimmt das dreifache Hurra begeistert auf.)

Vorsitzender Erich Honecker: Das Wort hat nun Genosse Hans- 
Jürgen Mathies, Medizinische Akademie Magdeburg.

Hans-Jürgen Mathies: Genossinnen und Genossen! Der Parteitag 
begann für mich nicht erst hier in Berlin, sondern er begann für mich 
schon mit der feierlichen Verabschiedung der Delegierten unserer 
Akademie in Magdeburg. Bei dieser Feierstunde waren zahlreiche 
parteilose Professoren, Ärzte und Schwestern sowie die Genossen 
unserer Parteiorganisation anwesend.

Wer die Entwicklung der medizinischen Fakultäten und den poli­
tischen Kampf in den letzten zwölf Jahren an den medizinischen 
Fakultäten so unmittelbar miterlebt hat, für den ist diese Tatsache 
und diese Art der Feierstunde ein sehr nachhaltiges Erlebnis ge­
wesen, und es zeigt, welche Kraft und welche Stärke unsere Partei
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